
Anhang B: Operationalisierung der mit der 
Initiierung informeller Verhandlungsmodi verbundenen 
Zwischenauswirkungen

Faktor Itemformulierung Variablen-
bezeichnung

Zwischenauswirkung 
der Lösung von Ma­
nagementproblemen

Ressourcenschonung und Senkung der Transaktions­
kosten

v_160

  Schnelligkeit der getroffenen Absprachen und der dar­
auffolgenden Beschlüsse

v_161

  Aufbau eines geschützten Raums und Erweiterung des 
Handlungsspielraums im Falle dilemmatischer Kon­
flikte

v_166

  Nicht stattfindende Diskreditierung der „Verlierer“ in­
nerhalb der Arena

v_167

  Erleichterung der Kompromissfindung durch Abbau 
der Hierarchiefixierung

v_168

  Anhebung des inhaltlich-sachlichen Informationsstan­
des und Reduktion von (sozialen) Unsicherheiten zwi­
schen den Akteuren

v_172

Zwischenauswirkung 
der Inklusion

Ermöglichung von Denken und Sprechen ins Unreine 
und in der Folge Hervorrufung neuer Impulse

v_163

  Integration einer Vielzahl von Interessen v_164

  Partizipation von Akteuren ohne Zugangsmöglichkeit 
auf der Basis der formellen Rolle

v_169

Zwischenauswirkung 
der Exklusion

Verwehrung entscheidender Partizipationsmöglichkei­
ten durch bewusste Exklusion bestimmter Akteure

v_170

  Faktischer, erst durch die bewusste Exklusion formell 
beteiligter Akteure ermöglichter Beschluss eines politi­
schen Ziels

v_171

(Quelle: eigene Darstellung)
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